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Bitte beachten Sie: die Wechselkurse sind ge-

rundet und auf dem Stand Januar 2023. 

 

Überblick 

Der Newsletter gibt einen Überblick über die 

aktuelle Situation des Energiesektors in Thai-

land. Dabei wird genauer auf den „Energie-

plan 2036“, auf Investmentanreize und auf 

die Einschränkungen für ausländische Inves-

toren in Thailand eingegangen.  

 

I. Einführung 

Thailands aktueller Energieverbrauch wird 

hauptsächlich von fossilen Energieträgern, 

insbesondere Erdgas und Erdöl gedeckt, wo-

bei gleichzeitig die Energieerzeugung in Thai-

land diversifiziert wird.1 

 

 
Tabelle 1: Gesamtenergieversorgung nach Energie-

quelle in Thailand (2000 – 2019)  Quelle: Interna-

tional Energy Agency („IEA“). 

 
1 International Trade Administration of U.S.A, Leitfaden 
der Energieressourcen (Thailand), 2021. 

Seit 2012 hat sich der Anteil der Energie-ge-

winnung aus erneuerbaren Energieträgern 

verdoppelt. Biomassekraftwerke (ca. 29 %), 

Solar (ca. 25 %) und Wasserkraft (ca. 25 %) 

machen dabei den größten Teil aus, gefolgt 

von Windkraft (ca. 13 %), Biogas (ca. 5 %) 

und Biomasse (ca. 3 %).2  

 

II. Energieplan 2036 

Der „Energieplan 2036“ (in Kraft getreten im 

September 2015) soll im Wesentlichen nach-

teilige Abhängigkeiten reduzieren. Zudem 

stehen Umwelt- und Klimaschutz im Fokus. 

Schon heute verursachen Natur-katastro-

phen und Umweltschäden in Thailand ge-

samtgesellschaftliche Kosten. Die Prognosen 

gehen vor allem vom Anstieg von Gewässern 

aus, die in der Hauptstadt Bangkok fast jeden 

siebten Einwohner gefährden könnten. Das 

Hochwasser von 2011 brachte z. B. einen 

Schaden von ca. 47 Milliarden € (ca. THB 1.7 

Trillion). Die thailändische Regierung hat das 

Ziel erklärt, bis 2036 den Verbrauch von er-

neuerbaren Energiequellen um 30 % zu erhö-

hen. Aktuell machen diese nur einen Anteil 

von ca. 10 % aus. Der thailändische Premier-

minister hat im November 2021 darüber hin-

aus angekündigt, die Treibhausgasemissionen 

bis zum Jahr 2030 um 20 - 25 % zu reduzie-

ren. 

2 Ebenda. 

Obwohl Lorenz & Partners Co., Ltd. größtmögliche Sorgfalt darauf verwenden, die in diesem Dokument bereit-

gestellten Informationen stets auf aktuellem Stand für Sie zur Verfügung zu stellen, möchten wir Sie darauf hin-

weisen, dass dies eine individuelle Beratung nicht ersetzen kann. Lorenz & Partners Ltd. übernimmt keinerlei 

Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit der bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche 

gegen Lorenz & Partners Co., Ltd., welche sich auf Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die 

Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvoll-

ständiger Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen, sofern seitens Lorenz & Partners 

Co., Ltd. kein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt. 

file:///C:/Users/traineebkk2/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/J8LM15IW/info@lorenz-partners.com
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1. Politische Ziele  

a) Thailand Integrated Energy Blueprint 

Um die Ziele zu erreichen, hat die thailändi-

sche Regierung den sog. Thailand Integrated 

Energy Blueprint („TIEB”) erarbeitet, der 

die folgenden fünf Vorgaben enthält: 

 

(1) Erneuerbare Energien sollen den 

Großteil des Energieangebots aus-

machen und die fossilen Brennstoffe 

sowie Ölimporte ersetzen; 

(2) Stärkung der nationalen Energie-si-

cherheit; 

(3) Errichtung von Produktionswerken 

der erneuerbaren Energieerzeugung 

auf kommunaler Ebene; 

(4) Landesweite Unterstützung für die 

Produktion von erneuerbaren Ener-

gien; 

(5) Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit 

durch Forschung und Entwicklung. 

 

b) Pläne und Kennzahlen 

Der Thailand Integrated Energy Plan besteht 

aus fünf einzelnen und voneinander unab-

hängigen Plänen: 

 

Die unabhängigen Pläne des 

TIEB 
Status 

- Alternative Energy Develop-

ment Plan 2018 – 2037 

(„AEDP“),3 

Geändert 

Okt. 2020 

- Power Development Plan 2018 

– 2037 („PDP“),4 

Geändert 

Apr. 2019 

- Energy Efficiency Plan 2018 – 

2037 („EEP“),5 

Geändert 

Oct. 2020 

 
3 Der AEDP 2018-2037 wurde am 20. Oktober 2020 vom 
Kabinett genehmigt. 
4 Der PDP 2018-2037 wurde am 30. April 2019 vom Ka-
binett genehmigt. 
5 Der EEP 2018-2037 wurde am 20. Oktober 2020 vom 
Kabinett genehmigt. 

- Gas Plan 2015 – 2036 („GP“), Wirksam 

- Oil Plan 2015 – 2036 („OP“) Wirksam 

 

Während der Power Development Plan im 

April 2019 und der Alternative Energy Deve-

lopment Plan, sowie der Energy Efficiency 

Plan zuletzt im Oktober 2020 angepasst wur-

den, steht eine Anpassung des Gas- und des 

Öl-Plans an den neueren Power Develop-

ment Plan noch aus. Mit dieser ist bald zu 

rechnen. 6  Der Power Development Plan 

sieht eine Anpassung im 5-Jahres-Rhythmus 

vor und dient in erster Linie der Gewährleis-

tung und Förderung der Versorgungssicher-

heit, der Rentabilität, sowie der Umwelt-

freundlichkeit.  

Der Energy Efficiency Plan verfolgt die Re-

duzierung der Energieintensität7 um 30 % bis 

2037.  

 

Für unsere Betrachtung relevant ist vor allem 

der Alternative Energy Development Plan. 

Dieser wurde von der sog. National Energy 

Policy Council des Energieministeriums in 

Thailand am 19 März 2020 angenommen und 

sieht vor, die Kapazität der erneuerbaren 

Energien von aktuell 7.300 MW auf knapp 

30.000 MW im Jahr 2037 auszuweiten. 

Folgende Kapazitäten werden bis 2037 in 

Thailand angestrebt: 

(1) Solarenergie: 12.139 MW 

(2) Windenergie: 2.989 MW 

(3) Wasserkraft: 3.228 MW 

(4) Waste-to-Energy: 975 MW 

(5) Biomasse: 5.790 MW 

(6) Biogas: 1.565 MW 

6  Bekanntmachung des Energy Policy and Planning 
Office (EPPO) vom 2. Mai 2019. 
7 Energieintensität = Relation zwischen Energieverbrauch 

und Wertschöpfung in einem Sektor oder Gesamtwirt-

schaft. 
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(7) Hydro-Floating Solar Hybrid Pro-

jekte: 2.725 MW. 

b) Solarenergie in Deutschland 

Durch die kürzlich in Kraft getretenen Ände-

rungen im novellierten Erneuerbare-Ener-

gien-Gesetz (EEG 2023) wird gerade die 

Photovoltaik wieder interessanter für die pri-

vaten Haushalte. In diesem Jahr sollen 7 GW 

hinzukommen, im kommenden Jahr 9 GW 

und im Jahr 2026 sind 22 Gigawatt das ambi-

tionierte Ausbauziel. Hinsichtlich der Vergü-

tung muss in Deutschland zwischen einer 

Einspeisung über den Eigenverbrauch hinaus 

und einer Volleinspeisung unterschieden 

werden. Die Streichung der EEG-Umlage 

und folgende Einspeisevergütungen im Be-

reich der Solarenergie sollen als Anreiz für die 

privaten Haushalte in Deutschland dienen. 

Die Tarife setzen sich aus einer Basisvergü-

tung und einem Zuschuss für Volleinspei-

sung zusammen und variieren nach Leis-

tungsfähigkeit bzw. Einspeisemenge. 

 

(1) Überschuss aus Eigenversorgung: 

Für die Einspeisung aus dem Überschuss von 

Anlagen zur Eigenversorgung liegt die Ver-

gütung bei Anlagen bis 10 kWp bei 8,2 Cent/ 

kWh. Systeme bis 40 kWp erhalten 7,5 Cent, 

Systeme bis 750 kWp 6,2 Cent /kWh.  

 

(2) Volleinspeisung: 

Für Systeme mit einer Leistung von 10 kWp 

beträgt die Vergütung 13,4 Cent/ kWh; Sys-

teme bis 100 kWp erhalten 11,3 Cent und 

Systeme bis 750 kWp 6,2 Cent/ kWh.  

 
8 kWh = Energiemenge, die bei einer Wirkleistung von  

1 kW innerhalb von einer Stunde umgesetzt wird. 
9 Ralph Diermann, Der Spiegel 10.08.2021: Deutschland 

droht der nächste Preisschock, zuletzt abgerufen am 

30.09.2022. 
10 Der Spiegel; Solaranlage fürs Dach kann man mieten - 

aber lohnt sich das?, zuletzt abgerufen am 30.09.2022. 

 

Der durchschnittliche Stromverbrauch pro 

Person in Thailand liegt bei ca. 2.600 kWh8, 

wogegen er in Deutschland bei ungefähr 

6.700 kWh liegt. Der Preis pro kWh ist inner-

halb des letzten Jahres um 43 % gestiegen 

und liegt inzwischen bei ungefähr 0,44 € 

(ca. 15,85 THB)/ kWh.9 In Thailand dagegen 

blieb der Preis beständiger und liegt im Mo-

ment bei ca. 0,10 € (ca. 3,60 THB)/ kWh. Die 

Beschaffungskosten einer Solaranlage von 

beispielsweise 8 kWp liegen in Thailand mit 

ca. 10.000 € (ca. 360.000 THB) und in 

Deutschland mit ungefähr 12.000 € 

(ca. 432.000 THB)10 auf einem ähnlichen Ni-

veau, wobei die Nachfrage in Deutschland 

nach wie vor steigt und mit hohen Liefer- und 

Montagezeiten zu rechnen ist.  

 

Auf dem thailändischen Markt wird von einer 

Rendite von ungefähr 9 % - 11 % mit einer 

Amortisationszeit von ca. 10 - 11 Jahren aus-

gegangen. 11  In Deutschland wird mit einer 

Rendite von ca. 3-6 % gerechnet und die 

Amortisationszeit liegt im Durchschnitt mit 

ca. 20 Jahren über der thailändischen.12 Ganz 

grundsätzlich ist in Thailand zu beobachten, 

dass die gesetzlichen Rahmenbedingungen, 

als auch die nötige Infrastruktur vorteilhaft 

sind, es aber seitens der Regierung momentan 

nur zaghafte Bemühungen gibt, den Umstieg 

auf die erneuerbaren Energien zu beschrei-

ten. Für die Energiepolitik sind das Energie-

ministerium und der Premierminister zustän-

dig, die Weisungs- und Kontrollrechte  

11 Bangkok Thonburi University. 
12 Stiftung Warentest; So lohnt sich Solarstrom: 

https://www.test.de/Solaranlage-Gute-Renditen-sind-

moeglich-und-so-gehts-5250676-0/, zuletzt abgerufen 

am 30.09.2022. 

https://www.test.de/Solaranlage-Gute-Renditen-sind-moeglich-und-so-gehts-5250676-0/
https://www.test.de/Solaranlage-Gute-Renditen-sind-moeglich-und-so-gehts-5250676-0/
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gegenüber den folgenden Behörden verfü-

gen: 

 

 

III. Foreign Business Act und Board of 

Investment 

 

Ausländische Investitionen in Thailand un-

terliegen grundsätzlich dem Foreign Business 

Act („FBA“).13 Dies gilt auch für den Bereich 

der erneuerbaren Energien. Der Definition 

des Foreign Business Acts zufolge sind Aus-

länder alle diejenigen, die keine thailändische 

Staatsbürgerschaft haben, alle nicht in Thai-

land registrierten Unternehmen und die Un-

ternehmen, deren Eigentümer zu 50 % oder 

mehr zu den zuvor genannten Kategorien zu 

zählen. Durch eine Board of Investment 

(„BOI“)-Förderung können diese Ein-

schränkungen weitestgehend  

 
13 Foreign Business Act B.E. 2542 (1999). 

 

 

 

 

aufgehoben werden, wodurch es dann auch 

prinzipiell möglich ist, dass Ausländer 100 % 

der Anteile an einem Unternehmen halten.  

 

Auch besteht die Möglichkeit zum Landkauf, 

sofern dieses für das Projekt benötigt wird. 

Diese Möglichkeit besteht andernfalls nur in 

ausgewiesenen Gewerbegebieten. Ein weite-

rer Vorteil ist die erleichterte Beschäftigung 

ausländischer Fachkräfte, da Arbeitserlaub-

nisse und Visa deutlich einfacher beantragt 

werden können. Ohne die Förderung fielen 

für jede Arbeitserlaubnis ca. 55.000 € (ca. 2 

Millionen THB) an. Neben den nicht-steuer-

lichen Anreizen, ermöglicht eine Board of 

Behörden Aufgabenbereich 

Energy Policy and Planning Office („EPPO”)  

des Ministry of Energy 

Erarbeitung einer grundlegenden Strategie für 

die Energieversorgung. 

Department of Alternative Energy Development and 

Efficiency („DEDE”) des Ministry of Energy 

Förderung erneuerbarer Energien und Unter-

suchung ungenutzter Möglichkeiten. 

Electricity Generating Authority of Thailand 

(„EGAT”) 

Staatsunternehmen, das als Betreiber der meis-

ten Kraftwerke und der Energieinfrastruktur 

vom Energieministerium geführt wird.  

Energy Regulatory Commission („ERC”) 
Steuerung und Regulierung des thailändischen 

Energiemarktes 

Metropolitan Electricity Authority („MEA”) and 

Provincial Electricity Authorities („PEA”) 

Einkauf und Vertrieb der Energiekapazitäten:  

MEA verteilt die Energie nach Bangkok 

und Ballungsgebiet, PEA im übrigen Teil des 

Landes. 
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Investment-Förderung ausländische Investi-

tionen auch durch steuerliche Anreize.14 

 

IV. Förderungen im Allgemeinen 

Für die Förderung der erneuerbaren Ener-

gien werden zwei Instrumente eingesetzt: 

 

➢ Einspeisevergütungen und 

➢ Fiskalische Anreize im Rahmen der 

Investitionsförderung des Board of 

Investments in Thailand. 

 

Die Einspeisevergütung erlaubt es den Ener-

gieproduzenten einen fixen Betrag für die 

produzierte Energie pro kWh zu erhalten, die 

sie an die Metropolitan Electricity Authority 

oder die Provincial Electricity Authority ver-

kaufen. 15  Zwischen den beiden genannten 

Behörden und dem Energieproduzenten 

wird vor Produktionsbeginn ein Stromliefer-

vertrag (sog. Power Purchase Agreement 

oder „PPA“) geschlossen, in dem die Ein-

speisevergütung für einen bestimmten Zeit-

raum garantiert wird. Der Verkauf der Ener-

gie an die Abnehmer erfolgt durch die Behör-

den selbst. Die Dauer der verschiedenen För-

derprogramme liegt bei 20 Jahren. Derzeit 

werden Stromlieferverträge aber nur in sehr 

geringem Umfang angeboten. Nach wie vor 

sind aber die Regelungen zur Einspeisung in 

Kraft und es bleibt abzuwarten, ob und wann 

die Energieversorger wieder in stärkerem 

Umfang Stromlieferverträge mit dem priva-

ten Sektor abschließen. 

 

Neben den Einspeisevergütungen werden 

vom Board of Investment Thailand im 

 
14 Bitte sehen Sie unter dem Punkt „VI Annex“. 
15 Die Einspeisevergütung ersetzt das vorherige sog. Ad-
der-Scheme, bei dem ein zusätzlicher Bonus gezahlt 
wurde. 

Rahmen der Investitionsförderung Anreize 

gesetzt, insbesondere für ausländische Inves-

toren, wie zum Beispiel eine achtjährige Be-

freiung von der Körperschaftsteuer oder eine 

Befreiung von Importzöllen auf Maschinen 

und Rohmaterial. 

 

V. Förderungen für die einzelnen Ener-

giequellen 

 

1. Solarenergie 

Thailand hat mit ca. 2600 Sonnenstunden pro 

Jahr rund 1000 mehr als Deutschland. Aktu-

ell werden 3.000 MW für den gewerblichen 

und privaten Sektor durch Solarenergie er-

zeugt. Deutschland steht dagegen schon eine 

Kapazität von rund 62 GW zur Verfügung, 

die bis 2030 auf 200 GW16 ausgebaut werden 

soll. In Thailand soll nach dem Alternative 

Energy Development Plan die Kapazität zu-

nächst auf 12.139 MW bis zum Jahr 2037 er-

weitert werden. Während im Jahr 2013 keine 

einzige Solarzelle installiert worden ist, stieg 

die Summe der neugebauten Zellen jährlich 

stetig an und erreichte im Jahr 2017 die Ka-

pazität von neugebauten Anlagen von 3.100 

MW. Dafür ist zum Teil ursächlich, dass die 

Kosten im Markt der Solarenergie in den letz-

ten zehn Jahren um 85 % zurückgegangen 

sind und die Solarzellen folglich eine der 

wettbewerbsfähigsten Energiequellen sind. 

Dies eröffnete Möglichkeiten zur Umsetzung 

von Großprojekten, wie dem „Ubol Ratana 

Dam Hydro-Floating Solar Hybrid Pro-

jekt“.17 Am 22. Oktober 2014 verabschiedete 

das Industrieministerium eine Richtlinie, 

16 1 GW ≙ 1.000 MW. 
17 Das Projekt kombiniert schwimmende Photovoltaikan-
lagen und Speicherkapazität von 24 MW. 
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nach der Photovoltaikanlagen auf Dächern 

keine Betriebsgenehmigung mehr benötigen, 

um den Verwaltungsaufwand insbesondere 

für private Investoren zu verringern. 

a) Einspeisevergütung 

Seit 2013 fördert das Energy Policy and Plan-

ning Office den Ausbau von Solarzellen für 

die Gewinnung von Energie durch Photovol-

taik. Für private Hausdach-Photovoltaik liegt 

die Einspeisevergütung bei ca. 0,19 € 

(ca. 6,85 THB)/ kWh bei einer Höchstleis-

tung von 10 kW. Für eine Leistung von 

10 kW bis 250 kW, liegt die Einspeisevergü-

tung bei ca. 0,17 € (ca. 6,12 THB)/ kWh. Für 

die Leistung von 250 kW bis 1 MW liegt die 

entsprechende Einspeisevergütung bei unge-

fähr 0,16 € (ca. 5,76 THB)/ kWh. Einen zu-

sätzlichen Bonus in Höhe von ungefähr 

0,014 € (ca. 0,50 THB)/ kWh erhalten Be-

treiber von Anlagen in den südlichen Provin-

zen.18 

Derzeit sind Stromlieferverträge allerdings 

die Ausnahme und so vergeben die Metropo-

litan Electricity Agency und Provincial 

Electricity Agency bspw. nur Stromlieferver-

träge für die Einspeisung von Solarenergie 

von privaten Abnehmern bis Ende des Jahres 

2022 bzw. bis zu einer installierten Gesamt-

kapazität von jeweils max. 5MW. 

b) Board of Investment-Förderung 

Das fehlende Angebot von Stromlieferverträ-

gen hat dazu geführt, dass insbesondere bei 

Solaranlagen lediglich B2B-Lösungen zum 

Einsatz kommen und die Erzeuger direkt an 

die Abnehmer verkaufen. Hier gibt es eine 

 
18 Yala, Pattani, Narathiwat und 4 Bezirke in der Provinz 
Songkla. 
19 Der aktuelle Körperschaftsteuersatz in Thailand liegt 
bei 20 %. 
20 Förderkategorie A2 gemäß Abschnitt 7.1.1.2. 

Vielzahl von Modellen bezüglich der Finan-

zierung und der Eigentümerstruktur. Geför-

dert werden solche Anlagen über das Board 

of Investment in Thailand. Stromerzeuger er-

halten im Zuge dessen eine achtjährige Be-

freiung von der Körperschaft-steuer.  

Die Steuerersparnis ist auf die Höhe des In-

vestments begrenzt. 19  Daneben erleichtert 

eine Board of Investment-Förderung die An-

stellung von ausländischen Spezialisten und 

erlaubt mehrheitlich ausländischen Anteils-

besitz an den Anlagen.20 Darüber hinaus wird 

eine achtjährige Befreiung von Importzöllen 

auf Maschinen und anderem Rohmaterial ge-

währt. 21  Die Fertigung von Komponenten 

für Solaranlagen erhält eine Körperschaft-

steuerbefreiung von fünf Jahren und eben-

falls eine Befreiung von Importzöllen auf Ma-

schinen und Rohmaterial.22 

c) Öffentlich-private Partnerschaft 

Neben der oben genannten Förderung von 

Hausdach-Photovoltaik, gelten besondere 

Bestimmungen für Photovoltaik-Großanla-

gen, sogenannte Solarparks. Diese wurden 

2016 von der thailändischen Energieregulie-

rungskommission bekannt gegeben und sol-

len die bisherige Förderung für Solarparks 

(Feed-in-Tariff und Adder Tariff) ersetzen. 

Gemäß dem Programm der Regierungsbe-

hörde und der landwirtschaftlichen Genos-

senschaft („Agro-Solar“) sollen Solarparks 

mit einer Leistung von jeweils bis zu 5 MW 

und einer Gesamtleistung von 800 MW ge-

baut werden. Dafür werden öffentlich-pri-

vate Partnerschaften eingegangen. Für die 

Förderung durch Einspeisevergütung in 

21 Förderkategorie A2 gemäß der BOI Bekanntmachung 
Nr. 2/2557 (2014), Liste der in Frage kommenden Inves-
titionsförderungen, Abschnitt 5.4.2. 
22 Förderkategorie A3 gemäß Abschnitt 5.4.8. 
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Höhe von ca. 0,15 € (ca. 5,40 THB)/ kWh 

über den Zeitraum von 25 Jahren wird ein 

Stromliefervertrag mit der Metropolitan 

Electricity Agency oder Provincial Electricity 

Agency geschlossen werden.  

 

Die Vertragsparteien des Stromliefervertrags 

sind demnach die Metropolitan Electricity 

Authority oder Privincial Electricity Autho-

rity und die Regierungsbehörde oder Ge-

meinde, die auch als Projekteigentümer fun-

gieren. Jede Behörde oder Gemeinde darf 

maximal ein Projekt pro Bezirk besitzen. Pri-

vate Investoren können sich im Rahmen ei-

ner öffentlich-privaten Partnerschaft an den 

Projekten beteiligen. Dafür müssen sie ein in 

Thailand registriertes Unternehmen sein und 

können sich dann an mehr als einem Projekt 

(mit einer Gesamtkapazität von 50 MW) be-

teiligen. Während der Laufzeit eines 

Stromliefervertrags ist ein Projekttransfer nur 

in begrenzten Fällen und nur mit Genehmi-

gung der Energieregulierungskommission 

möglich. In der Praxis bedeutet dies, dass der 

Stromliefervertrag für die Dauer von 25 Jah-

ren abgeschlossen wird und das Projekt da-

nach auf einen der Partner übertragen werden 

kann, wie es bei einem sog. Build-Operate-

Transfer („BOT“)-Projekt üblich ist. 

 

2. Windenergie 

Die Kapazität der Windenergie betrug Ende 

2021 in Thailand 1.500 MW.23 Deutschland 

hat im Jahr 2022 mit 63.000 MW die meiste 

Windleistung in Europa installiert. Thailand 

strebt im Rahmen des AEDP an, die Kapazi-

tät bis 2037 auf 2.989 MW zu erhöhen. 

 
23 Statista, “Total wind energy capacity in Thailand from 

2012 to 2021”, zuletzt abgerufen am 30.09.2022. 

a) Einspeisevergütung  

Für Betreiber von Anlagen mit einer Kapazi-

tät von max. 200 kW, liegt die Einspeisever-

gütung bei ca. 0,16 € (ca. 5,76 THB)/ kWh. 

Einen zusätzlichen Bonus von ca. 0,014 € 

(ca. 0,50 THB)/ kWh erhalten die Betreiber 

von Anlagen in den südlichen Regionen. 

b) Board of Investment-Förderung 

Für die Elektrizitätsproduktion erhalten Pro-

jekte eine achtjährige Befreiung von der Kör-

perschaftsteuer, begrenzt auf die Investiti-

onshöhe. Darüber hinaus wird eine achtjäh-

rige Befreiung von Importzöllen auf Maschi-

nen und Rohmaterial gewährt.24  

 

3. Wasserkraft 

Ende 2021 war im Bereich der Wasserkraft 

eine Kapazität von insgesamt ca. 3.700 MW 

vorhanden, einschließlich der Kraftwerke der 

Electricity Generating Authority of Thailand, 

die eine Kapazität von ca. 2.900 MW besit-

zen. Dem Alternative Energy Development 

Plan zufolge soll die Kapazität im privaten 

Bereich bis 2037 auf 3.228 MW ausgebaut 

werden. Ein Ausbau der staatlichen Kraft-

werke der Electricity Generating Authority in 

Thailand ist nicht geplant. 

a) Einspeisevergütung 

Für die Industrie mit einer Kapazität von bis 

zu 200 kW liegt die Einspeisevergütung bei 

ca. 0,13 € (ca. 4,68 THB)/ kWh. Einen zu-

sätzlichen Bonus in Höhe von ca. 0,014 € 

(ca. 0,50 THB)/ kWh erhalten die Betreiber 

von Anlagen in den südlichen Regionen. 

24 Förderkategorie A2 gemäß Abschnitt 7.1.1.2. 

https://www.statista.com/statistics/1006126/thailand-total-wind-energy-capacity/
https://www.statista.com/statistics/1006126/thailand-total-wind-energy-capacity/
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b) Board of Investment-Förderung 

Wasserkraftprojekte erhalten eine dreijährige 

Befreiung von der Körperschaftsteuer, be-

grenzt auf die Investitionshöhe, sowie eine 

Befreiung von Zöllen für den Import von 

Anlagen, Komponenten, Teilen und anderen 

Rohmaterialien.25 Im Zuge der Beantragung 

der Förderung einer Wasserkraftanlage sind 

noch weitere Anforderungen zu berücksich-

tigen, unter anderem eine Umweltverträglich-

keitsprüfung. 

 

4. Waste-to-Energy 

Stand 2022 werden 320 MW der kommerzi-

ellen Energie von Waste-to-Energy-Projek-

ten erzeugt. Bis 2037 soll dem Alternative 

Development Plan zufolge die Kapazität auf 

975 MW erweitert werden. 

a) Einspeisevergütung 

Die Einspeisevergütung bei einer maximalen 

Kapazität von 200 kW sind folgende fixierte 

Einspeisevergütungen vorgesehen:  

≤ 1 MW: ca. 0,084 € (ca. 3,03 THB)/ kWh 

1 - 3 MW: ca. 0,07 € (ca. 2,52 THB)/ kWh 

≥ 3 MW: ca. 0,064 € (ca. 2,31 THB)/ kWh.  

Ein zusätzlicher variabler Teil, angepasst an 

Inflation (2021), ist wie folgt festgelegt und 

wird addiert: 

≤ 1 MW: ca. 0,088 € (ca. 3,17 THB)/ kWh 

1 - 3 MW: ca. 0,088 € (ca. 3,17 THB)/ kWh 

≥ 3 MW: ca. 0,074 € (ca. 2,67 THB)/ kWh. 

 

Auch hier ist der Abschluss von Stromliefer-

verträgen derzeit aber eher die Ausnahme, 

sodass derzeit im Wesentlichen B2B-Lösun-

gen ähnlich denen im Solarbereich angeboten 

werden. 

 
25 Förderkategorie A1 gemäß Abschnitt 7.1.1.3. 

b) Board of Investment-Förderung 

Waste-to-Energy-Projekte erhalten eine acht-

jährige Befreiung der Körperschaftsteuer 

ohne Deckelung auf die Investitionshöhe.  

Des Weiteren wird eine Befreiung bezüglich 

des Importzolls auf Anlagen, Komponenten, 

Teilen und anderer Rohmaterialien gewährt.26 

Die Produktion von Treibstoff aus landwirt-

schaftlichem Abfall erhält eine achtjährige 

Befreiung von der Körperschaftsteuer be-

grenzt auf die Investitionshöhe, sowie Zoll-

befreiungen für den Import der erforderli-

chen Maschinen und Maschinenteile.  

 

5. Biomasse 

Momentan werden in Thailand ca. 3.000 MW 

der kommerziellen Energie durch Biomasse 

hergestellt. Die Kapazität soll dem Alterna-

tive Energy Development Plan zufolge bis 

2037 auf 5.790 MW erhöht werden. 

a) Einspeisevergütung 

Der fixe Teil der Einspeisevergütung ist ent-

sprechend der Einspeisemengen, wie folgt: 

≤ 1 MW: ca. 0,084 € (ca. 3,03 THB)/ kWh 

1 - 3 MW: ca. 0,07 € (ca. 2,52 THB)/ kWh 

≥ 3 MW: ca. 0,064 € (ca. 2,31 THB)/ kWh. 

 

Ein variabler Teil, entsprechend der aktuellen 

Inflationsrate (2021) wird addiert: 

≤ 1 MW: ca. 0,061 € (ca. 2,20 THB)/ kWh 

1 - 3 MW: ca. 0,061 € (ca. 2,20 THB)/ kWh 

≥ 3 MW: ca. 0,051 € (ca. 1,84 THB)/ kWh. 

 

Einen zusätzlichen Bonus von ungefähr 

0,014 € (ca. 0,50 THB)/ kWh erhalten die 

Betreiber von Anlagen in den südlichen Re-

gionen. Derartige Stromlieferverträge werden 

derzeit nur ausnahemsweise abgeschlossen 

26 Förderkategorie A1 gemäß Abschnitt 7.1.1.1. 
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und es wird daher im Wesentlichen für den 

Eigenverbrauch oder im Rahmen von B2B-

Lösungen produziert.  

b) Board of Investment-Förderung 

Die Produktion von Elektrizität oder Treib-

stoff aus Biomasse erhält eine achtjährige Be-

freiung von der Körperschaftsteuer, begrenzt 

auf die Investitionshöhe. Des Weiteren wird 

eine Zollbefreiung für Anlagen und deren 

Komponenten sowie Konstruktionsteilen ge-

währt.27 Die Produktion von Biomassebriket-

ten und -pellets erhält eine fünfjährige Befrei-

ung der Körperschaftsteuer, begrenzt auf die 

Investitionshöhe. Ebenfalls wird eine Im-

portzollbefreiung bezüglich des Imports von 

Maschinen und anderem Rohmaterial ermög-

licht.28 

 

6. Biogas 

Derzeit werden in Thailand ca. 360 MW der 

kommerziellen Energie durch Biogas herge-

stellt. Bis 2037 soll dies gemäß dem Alterna-

tive Energy Development Plan auf 1.565 MW 

erhöht werden. 

a) Einspeisevergütung 

Für die Produktion von Elektrizität aus Bio-

gas mithilfe von festen oder flüssigen Abfäl-

len liegt die Einspeisevergütung bei unge-

fähr 0,10 € (ca. 3,60 THB)/ kWh. Bei der 

Einspeisevergütung für die Produktion von 

Energie aus Pflanzen (sog. energy crops) liegt 

der fixe Teil bei ungefähr 0,075 € (ca. 

2,70 THB)/ kWh und der variable Teil, ent-

sprechend der Inflationsrate (2021) bei 0,07 € 

(ca. 2,52 THB)/ kWh. 

 

 
27 Förderkategorie A2 gemäß Abschnitt 7.1.1.2. und 
1.16.2. 
28 Förderkategorie A3 gemäß Abschnitt 1.16.3. 

Einen zusätzlichen Bonus von ca. 0,014 € 

(ca. 0,50 THB)/ kWh erhalten die Betreiber 

von Anlagen in den südlichen Regionen. Für 

die Produktion von Biogas unter Verwen-

dung von Pflanzen liegt die Einspeisevergü-

tung bei ca. 0,075 € (ca. 2,70 THB)/ kWh. 

Ebenfalls erhalten die Betreiber der Anlagen 

in den südlichen Regionen einen zusätzlichen 

Bonus von ca. 0,014 € (ca. 0,50 THB)/ kWh. 

Auch hier werden allerdings derzeit nur sel-

ten Stromlieferverträge abgeschlossen.  

b) Board of Investment-Förderung  

Die Produktion von Elektrizität aus Biogas 

und die Produktion von Biogas aus Abwasser 

erhält eine achtjährige Befreiung der Körper-

schaftsteuer, begrenzt auf die Höhe des In-

vestments. Des Weiteren wird eine Zollbe-

freiung bezüglich des Imports von Maschi-

nen, Anlagen, Komponenten, Teilen und an-

derem Rohmaterial gewährt.29 

 

V. Ausblick 

Die erneuerbaren Energien sind und bleiben 

ein prägendes Thema der Politik der kom-

menden Jahre. Verfolgt wird einerseits der 

Umweltschutz und andererseits möchte man 

unabhängiger von Importen oder gar voll-

ständig unabhängig von fossilen Energieträ-

gern werden. Der rechtliche Rahmen wurde 

2015 schnell erstellt und wird fortlaufend an-

gepasst. Neben den Förderungen des Boards 

of Investments in Thailand wird es aber vor 

allem auf die Möglichkeiten und die Belast-

barkeit der Strom- und Versorgungsnetze an-

kommen. Insbesondere für die Durchfüh-

rung des Power Development Plans, für den 

die Regierung ein Budget von ca. 16,5 

29  Förderkategorie A2 gemäß Abschnitt 7.1.1.2. und 
1.16.2. 
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Milliarden € veranschlagt. Es ist abzuwarten, 

ob und wann die ambitionierten Ziele der 

thailändischen Regierung erreicht werden. 

Klar ist aber, dass es ausländischen Investo-

ren sowie Fachkräften so leicht wie möglich 

gemacht wird, nach Thailand zu kommen, 

um dort zu investieren oder zu arbeiten. 
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VI. Annex: Überblick der Board of Investment-Anreize und der Projektkategorien 

 

A1: Wissensbasierte Aktivitäten im Bereich Forschung und Entwicklung zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit des 

Landes. 

A2: Infrastrukturaktivitäten mit innovativen Technologien in bisher wenig erschlossenen Märkten. 

A3: Hochtechnologische Aktivitäten in Bereichen, wo bereits ersten Investitionen getätigt sind. 

A4: Aktivitäten, die niedrigere Technologien als A1-A3 verwenden, die jedoch die heimischen Ressourcen aufwerten 

und die Lieferketten stärken. 

 

 

VII. Annex II: Feed-in tariffs in Germany and Thailand compared 

 

 Germany (full feed-in) Thailand  

Solar energy <10 kW EUR 0,134/ kWh BHT 6,85 (ca. EUR 0,19)/ kWh 

Solar energy <100 kW EUR 0,113/ kWh BHT 6,4 (ca. EUR 0,18)/ kWh 

Solar energy <750 kW EUR 0,062/ kWh BHT 6,01 (ca. EUR 0,17)/ kWh 

Wind energy  EUR 0,0618/ kWh (onshore small 

plants <750kW) 

BHT 6,06 (ca. EUR 0,17)/ kWh (small plants 

<10kWh) 

 

Board of Investment-Anreize für Projekte im Bereich der Erneuerbaren Energien 

Kategorie 

der Förder-

ung  

Befreiung von der Körper-

schaft- und  

Quellensteuer auf  

Dividenden  

Befreiung von Importzöllen auf: 

Nicht- 

steuerliche 

Anreize* Maschinen 

Rohstoffe für die Herstel-

lung von  

Exportgütern 

A1 8 Jahre (keine Deckelung) 

   
A2 8 Jahre (Deckelung)** 

A3 5 Jahre (Deckelung) 

A4 4 Jahre (Deckelung) 

Projektkategorien Förderkategorie 

Solar 

Produktion von Solarzellen und/ oder notwendigen Rohmaterialien A2 

Produktion von Elektrizität aus Solarenergie A2 

Produktion von Einzelteilen oder Ausstattung für die Erzeugung von 

Solarenergie 
A3 

Wind Produktion von Elektrizität aus Windenergie A2 

Wasser Produktion von Elektrizität aus Wasserkraft A4 

Waste-to-

Energy 

Produktion von Elektrizität aus Waste-to-Energy A1 

Produktion von Treibstoff aus landwirtschaftlichem Abfall A2 

Biomasse 
Produktion von Elektrizität aus Biomasse A2 

Produktion von Biomassebricketts und -pellets A3 

Biogas 
Produktion von Elektrizität aus Biogas A2 

Produktion von Biogas aus Abwasser A2 

file:///C:/Users/traineebkk2/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/J8LM15IW/info@lorenz-partners.com
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Wir hoffen, dass wir Ihnen mit den vorliegenden Informationen behilflich sein konnten. 

Sollten Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an: 

 

LORENZ & PARTNERS Co., Ltd. 

 

27th Floor Bangkok City Tower 

179 South Sathorn Road, Bangkok 10120, Thailand 

Tel.: +66 (0) 2-287 1882 

E-Mail: info@lorenz-partners.com  

www.lorenz-partners.com 
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